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Kelterfest 
29.09.-01.10.2023 

Freitag ab 17 Uhr 
Samstag & Sonntag  
jeweils ab 15 Uhr  

Weingut Johannes Müller 
Stauseestr. 22      56072 Koblenz 

info@weingutjmueller.de 

info@muelhoefer.de - www.muelhoefer.de
Tel. 0261/21944 - Fax 0261/23925

Abholer-Angebot   07.09. - 22.09.23

95 €4.

.95 €5

12 x 1 L  PET
+ Pf. 3,30 €/Ltr. 0,55 €

90 €11.

i Dötzchen

Im Kindergarten in den letzten Wochen,
war die Langeweile hochgekrochen,
und die Erwartungshaltung riesengroß,
wann endlich geht die Schule los.

Der Schulweg vorab mit den Eltern gecheckt,
wo lauern Gefahren, wo sind die versteckt,
vorbildlich, wer den Weg zu Fuß absolviert,
leider wird das heute eher selten vollführt.

Der erste Tag fängt schon cool an,
beginnend mit einem herzlichen Empfang,
mit gut gemeinten Begrüßungsworten,
sich wohlzufühlen an diesem Orte,
danach werden einige Lieder gesungen,
somit wäre der erste Schultag gelungen.

Endlich Schulkinder, und ihre Rücken,
ergonomisch geformte Ranzen schmücken,
bunte Riesendinger aber bitte sehr,
wenn gefüllt sind die recht schwer, 
von hinten gesehen könnte man meinen,
da läuft ein Nachtschränkchen auf Beinen.

Ab heute der „Ernst des Lebens beginnt“,
das Mamataxi die Kleinen ans Schultor bringt,
zum Abschied gibt es schnell ein Küsschen,
auf das Nutella beschmierte Schnüsschen,
der Schulranzen wird schnell umgeschnallt,
die Autotür „leise“ zugeknallt,
es folgen Kusshändchen mit Winken,
bis die Kids im Gebäude verschwinden.

Doch nur kurzzeitig währt diese Prozedur,
dann stellen sich die Kleinen stur,
das wäre nicht cool und augenscheinlich,
vor den Freunden doch besonders peinlich,
die geschockten Eltern das anders sehen,
doch auch das werden sie überstehen.

Nach einem Jahr gibt’s für die kleine Meute,
endlich Sommerferien welch eine Freude,
danach wird das zweite Jahr angegangen,
doch vorab 
die neuen i Dötzchen herzlich empfangen.

Volker Kasulke

Neues Gülser Schützenkönigspaar: Werner und Stephie Kreuter
Spannender Wettstreit um den Bürgerkönig – Ursula Nell ist die neue Königin

Die St. Hubertus Schützengesellschaft 1846 
Güls e. V. hat am 27. August ihr traditionelles 
Bürger- und Königsschießen durchgeführt.
Die Schützenhalle war gut gefüllt, viele Gül-
ser sind der Einladung der Schützen nach-
gekommen und haben an den einzelnen Schieß-
wettbewerben teilgenommen. Darunter das 
Vereinsschießen (geschossen wird hier als Mann-
schaft mit je drei Schützen, jeweils drei Schuss 
auf „Plättchen“). Das Geldkarten-Schießen (drei 
Schuss, liegend auf eine 10er-Ringscheibe) und 
natürlich der Wettbewerb um das Ausschießen 
des neuen Gülser Bürgerkönigs (Adlerschießen).
Highlight ist und bleibt aber natürlich das Adler-
schießen um den neuen Schützenkönig oder die 
neue Schützenkönigin der St. Hubertus Schützen-
gesellschaft 1846 e. V. Güls.
Angetreten sind hierfür an diesem Nachmittag 
Werner Kreuter, Reiner Dingler und Dirk Baitzel.
Zum Abschluss des Nachmittags fand dann die 
Siegerehrung der erfolgreichen Schützen, die 
Proklamation der Bürgerkönigin sowie die Ver-
kündung des neuen Schützenkönigs statt.
Hier nun die Ergebnisse: das Geldscheiben-
schießen hat Helmut Dyas gewonnen, auf den 
Plätzen zwei und drei folgen Richard Weiß und 
Dietmar Jeromin. Im Vereinsschießen konnte sich 
bei den Damen die Mannschaft der Husaren den 
ersten Platz sichern, gefolgt von der Mannschaft 
Spätlese der Möhnen und der AWO.

Bei den Herren siegte die Mannschaft des MGV 
Moselgruß, vor der Auslese der Möhnen und 
dem Bergvolk der FZG Bisholder zusammen 
mit der AWO.

Das Adlerschießen um den Bürgerkönig von Güls 
war in diesem Jahr spannend wie selten zuvor. 
Besonderheit in diesem Jahr, der Adler hielt 
sich hartnäckig an der Stange und wollte nicht 
fallen. Aufgrund der bereits fortgeschrittenen 
Zeit wurde daher die Bürgerkönigin nach einem 
Zeitablaufmodus ermittelt. Das Glück war hier 
Ursula Nell hold, die mit ihrem letzten Schuss 
zur neuen Bürgerkönigin von Güls ausgerufen 
werden konnte.
Neuer Schützenkönig der St. Hubertus Schüt-
zen Güls ist Werner Kreuter, die Schützengesell-
schaft gratuliert ihm und seiner Frau Stephie 
traditionell mit einem dreifachen „Gut Schuss“ 
und wünscht den beiden ein erfolgreiches und 
schönes Regentschaftsjahr.
Die offizielle Proklamation findet am 16. Sep-
tember 2023 beim Krönungsball im Schützen-
haus statt. Zu diesem Krönungsball sind alle 
Gülserinnen und Gülser recht herzlich ein-
geladen. Der Eintritt ist selbstverständlich frei 
und für das leibliche Wohl wie immer bestens 
gesorgt. Es wird ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, unter anderem mit einer Tombola ge-
boten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
Tischreservierungen bitte unter schriftfuehrer@ 
guelser-schuetzen.de anmelden.
Die Gülser Schützen hoffen auf eine volle 
Schützenhalle, um dem neuen Schützenkönig 
einen würdigen Einstand zu geben.

Achtung Schulanfang!
Am 4. September ist der erste Schultag nach den Sommerferien

Nach den Sommerferien geht es am 4. 
September wieder los: Die Schule beginnt.
Die Erstklässler werden in Güls am Diens-
tag, 5. September eingeschult. Für jedes 
Kind ist die Einschulung ein ganz be-
sonderes Ereignis. Mit Spannung und 
Interesse gehen die Kinder, im wahrs-
ten Sinne des Wortes, neue Wege. Und 
auch später, beim Wechsel in eine weiter-
führende Schule, erweitert sich mit dem 
neuen Schulweg der Wege-Radius, den 
sie bewältigen müssen.
Schulanfänger sind auch Verkehrs-
anfänger. Aufgrund ihres Alters und 
Entwicklungsstandes gehören sie im 
Straßenverkehr zu den schwachen Ver-
kehrsteilnehmern. Deshalb widmen ihnen 
nicht nur ihre Eltern, sondern auch die Ver-
kehrswachten und die Polizei besondere 
Aufmerksamkeit.
Kurz vor der ersten Stunde und auch nach 
Schulschluss herrscht rund um Schulen 
ein reges Treiben. Kinder laufen eilig los, 
möchten schnell mit dem Fahrrad nach 
Hause oder werden von den Eltern mit 

dem Auto abgeholt. In diesem Durch-
einander ist es wichtig, dass alle Verkehrs-
teilnehmer aufeinander Rücksicht neh-
men und den Überblick behalten. Gerade 
Schulanfänger sind mit dem neuen Schul-
weg noch nicht ausreichend vertraut.
Daher sollten Eltern mit ihren Kindern 
den Schulweg vorher festlegen. Kleine 
Umwege machen Sinn, wenn dadurch die 
Sicherheit erhöht wird. Der sichere Schul-
weg ist nicht immer der kürzeste Weg.
Wenn auf dem Schulweg die Über-
querung einer Fahrbahn unvermeidbar 
ist, sollten Eltern eine Strecke mit einer 
sicheren Querungsmöglichkeit wählen. 
Sie erleichtert es Kindern, sicher über die 
Straße zu kommen. Verkehrsregeln, wie 
beispielsweise das Verhalten am Zebra-
streifen, sollten erklärt und geübt werden. 
In der ersten Schulzeit können Eltern ihre 
Kinder noch begleiten oder an schwieri-
gen Stellen unterstützen.
In jedem Fall gilt für alle Verkehrs-
teilnehmer erhöhte Vorsicht und gegen-
seitige Rücksichtnahme.

i Dötzchen

Volker Kasulke
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Krabbelgruppe „Storchennest“
Die Krabbelgruppe für Kinder bis zwei 
Jahre findet dienstags um 10.00 Uhr 
in der Pfarrbegegnungsstätte statt. 
Weitere Informationen per Mail unter:  
schneider@fbs-koblenz.de

Mittwochimpuls
Herzliche Einladung zum MITTWOCH-
IMPULS mit Gebet, Meditation und Ge-
sang am 20. September und 15. No-
vember um 19 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Servatius.

Pfarrbücherei St. Servatius
Die Bücherei im Untergeschoss der 
Pfarrbegegnungsstätte hält viele neue 
und interessante Bücher bereit. Die An-
meldung und Ausleihe ist kostenlos. 
Besonders für Familien mit Kindern 
lohnt sich ein Besuch, neben aktuellen 
Kinderbüchern gibt es auch Spiele, Hör-
bücher, CD‘s und Tonies zu entdecken.
Die Bücherei ist montags und donners-
tags von 16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Am 23.09.2023 findet in der Be-
gegnungsstätte der Flohmarkt der 
KITA St. Servatius statt. Von 11.00 bis 
14.00 Uhr öffnet die Bücherei, so dass 
die Flohmarkt-Besucher auch hier die 
Möglichkeit haben, etwas zu stöbern.

Yoga für Jedermann
Ab dem 4. September 2023 starten 
in der Pfarrbegegnungsstätte wieder 
neue Yoga-Kurse der Katholischen Er-
wachsenenbildung. Ein Kurs umfasst 
12 Einheiten, der Preis beträgt 45,00 
Euro, Mitglieder zahlen nur 35,00 Euro.
Es werden zwei Kurse montags an-
geboten, der erste von 17.30 bis 18.30 
Uhr und der zweite von 18.45 Uhr bis 
19.45 Uhr. Es ist keine Voranmeldung 
nötig.

Erntedank-Mitmach-Aktion.
Am Samstag, den 07.10.2023 ver-
anstaltet das Ki(nder)-Ju(gend)-Fa(mi-
lie)-Team St. Servatius eine Erntedank-
Mitmach-Aktion.
Hierzu laden wir möglichst viele Fa-
milien aus der „Pfarrei links der Mosel“ 
ein. Geplant sind Handlungen in und 
mit der Natur, um mit unserer eigenen 
Hände Arbeit zum Eintrag der Ernte 
beizutragen und deren Möglichkeiten 
zur Weiterverarbeitung in Erfahrung 
zu bringen. Vielleicht könnte die Frage 
lauten: „Was wird aus einem Apfel?“ 
„Wie werden Weintrauben verarbeitet?“ 
„Brennen Kartoffeln?“ Der genaue In-
halt des Tages bleibt noch geheim. Das 
Programm ist von der Teilnehmerzahl 
und der Witterung abhängig. Lasst Euch 
also gerne überraschen und seid ge-
spannt, was Euch erwartet, und was Ihr 
als Familie tun könnt um gemeinsam 
zum Allgemeinwohl beizutragen. Aber 
keine Angst: neben aller Spannung gibt 
es auch Fakten! (-;
Treffen ist am 07.10.2023 um 11 Uhr 
an der Pfarrkirche St. Servatius Güls. 
Die Aktion endet um 16 Uhr.
Da sich die Aktion über die Mittagszeit 
erstreckt, ist jede Familie aufgerufen, 
bei Bedarf für die eigene Selbstver-
pflegung zu sorgen (Essen und Trinken). 
Des Weiteren bitten wir darum zu be-
achten, dass wir uns viel in der Natur 
aufhalten werden, was die Wahl der 
Kleidung, Schuhe, etc. angeht. 
Wir freuen uns auf zahlreiche An-
meldungen. Damit wir diesen schö-
nen Tag gemeinsam erleben können.
Meldet Euch bitte bis zum 25.09.2023 
an unter: marcokaul@web.de.
Wir freuen uns schon auf Euch! 

Euer KiJuFa-Team

Aus der               Pfarrgemeinde

Evangelische
Kirchengemeinde

Koblenz-Lützel 

Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten!

Evangelische Kirche Güls
SO, 03.09. 11 Uhr Gottesdienst

SO, 10.09. 11 Uhr Gottesdienst

MI, 20.09. 15 Uhr Café Plus

SO, 24.09. 11 Uhr Gottesdienst  
   mit Abendmahl

SO, 08.10. 11 Uhr Gottesdienst

Kleidersammlung für Bethel
Vom 25. bis 29.09. findet durch die durch die 
Ev. Kirchengemeinde die Kleidersammlung 
für Bethel statt. Abgegeben werden können 
die Säcke jeweils von 8-18 Uhr in der Evan-
gelischen Kirche Güls, Steinebirker Weg 1.

Aktionen die im Gemeindezentrum 
Güls stattfinden, erfahren Sie auf der 

Homepage: www.kirche-luetzel.de

len immer mal wieder ans Ufer schla-
gen, am besten noch mit einer schönen 
naturnahen Badestelle, wo man sich bei 
der sommerlichen Hitze erfrischen kann.
Fahrrad- und Wanderwege rund um das 
Örtchen oder entlang des Flusses wären 
nicht schlecht, schließlich will man sich 
ja auch im Urlaub ein bisschen bewegen. 

Der Ortsvorsteher informiert
Liebe Bürgerinnen und Bürger
von Güls und Bisholder!

Neulich im Urlaub am Nordostseekanal 
frage ich einen Einheimischen:
„Wohin fahren Sie denn im Urlaub?“
Der schaut verträumt in die Ferne und 
antwortet:
„Wir wollten Urlaub in einem 
schönen, ruhigen Örtchen ma-
chen, am besten mit ein paar 
Winzern, wo man leckeren Wein 
probieren und kaufen kann, 
wo man beim Spazierengehen 
sehen kann, wo dieser Wein 
wächst und gedeiht, vielleicht 
sogar mit den beeindruckenden 
Steillagen, von denen wir so viel 
gehört haben.
Eine lebendige Stadt sollte in 
der Nähe sein, wo es eventuell 
im Sommer ein Kulturfestival 
gibt, wo interessante Sehens-
würdigkeiten darauf warten, 
entdeckt und besichtigt zu wer-
den, vielleicht eine alte Festung, 
ein Schloss oder Burgen in der 
Nähe.
Schön wäre auch ein Fluss, 
auf dem Schiffe und Boote 
vorbeituckern, sodass die Wel-

Restaurants oder urige Kneipen, natür-
lich, das ist doch selbstverständlich, 
oder? Am besten da, wo man den 
vorbeifahrenden Schiffen zuschauen 
könnte… Ach ja, ein Campingplatz 
muss natürlich auch da sein, denn wir 
sind leidenschaftliche Camper. Wenn 
möglich auch noch ein paar Geschäfte 

vor Ort oder so ein schöner 
Markt, wie es sie ja manch-
mal in so kleinen Örtchen gibt 
– aber jetzt fange ich an zu 
träumen…. Wo kommen Sie 
her? Güls an der Mosel? Und 
wirklich alles da? Da fahren 
wir hin! Dann bis bald!“
So oder so ähnlich hat das 
Gespräch stattgefunden, oder 
ich hab es vielleicht auch nur 
geträumt, aber es hätte statt-
finden können. Und deshalb 
freue ich mich, dass ich dem-
nächst wieder aus meinem 
Urlaub in den Urlaubsort so 
manch anderer zurückkehren 
und meine Arbeit als Orts-
vorsteher wieder aufnehmen 
kann.
Bis dann!
Ihr und euer
Hans-Peter Ackermann

Für die uns entgegengebrachte Anteilnahme
möchten wir uns herzlich bedanken.

Adelheid Koch
* 12.12.1939          † 12.07.2023

Im Namen aller Angehörigen:

Familie Meier
Familie Mosmann

Die SPD Güls trauert um Ihren jahrzehntelangen Aktivposten

Hans Nell
der nach langer Krankheit im Alter von 87 Jahren verstorben ist. Hans 
trat bereits 1965 aus Überzeugung in die Gülser SPD ein. Direkt nach 
der Eingemeindung von Güls nach Koblenz, im Jahre 1970, gehörte er 
zu den ersten Gülsern im Koblenzer Stadtrat, dem er von 1970 bis 1994 
angehörte. Hans brachte über Jahrzehnte auch im Gülser SPD Vorstand 
seine Ideen und Vorstellungen mit ein und war darüber hinaus auch bis 
zum Jahr 2019 für die SPD im Gülser Ortsbeirat aktiv.

Mit Hans Nell verliert die SPD einen „Macher“, den wir sehr vermissen 
werden. Wir werden ihn in bester Erinnerung behalten. Unser 

Mitgefühl gilt seiner lieben Frau Helga und seiner ganzen Familie.

SPD Ortsverein Güls, im August 2023

 Toni Bündgen
1. Vorsitzender

Ca. 60 m² große Altbauwohnung 
(2 ZKB) mit 20 m² großer Terrasse 
ab 1.11. zu vermieten!     0261 46525

Danke
für die große Anteilnahme in der Zeit des
Abschiednehmens von meiner Frau, unserer
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Großoma.

Franziska Riehl
geb. Schreiber

Die vielen tröstenden Worte und Gesten,
die entgegengebrachte Wertschätzung
haben uns sehr berührt. 

Max. Riehl mit allen Angehörigen

Halbtagesfahrt
der AWO Güls

Am Donnerstag, 07.09.2023 findet die 
nächste Halbtagesfahrt der AWO Güls 
nach Schalkenmehren statt. Gäste sind 
herzlich willkommen. Abfahrt ist um 
13.00 Uhr am Feuerwehrhaus.
Anmeldung bei Margit Rebischke unter 
0261 408841.

MGV Moselgruß lädt ein
Traditioneller Familienabend wird gefeiert

Am Samstag, den 14. Oktober, veranstaltet 
der MGV Moselgruß ab 18.00 Uhr wieder 
seinen traditionellen Familienabend in 
der Begegnungsstätte. Neben einer gro-
ßen Tombola erwartet die Gäste natürlich 
auch ein Auftritt des Männergesangverein 
Moselgruß mit einigen neu einstudierten 
Liedern. In gewohnter Weise wird ein 
Alleinunterhalter durch den Abend be-
gleiten und bestimmt wieder zu dem ein 
oder anderen Tänzchen auffordern. Für 
ein besonderes musikalisches Highlight 
sorgt der Auftritt der moselfränkischen 
Mundartband „Schdäifleda“ aus Nieder-
fell, die für diesen Abend verpflichtet 
werden konnte. 
Auch für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt. Auf Vorbestellung gibt es  
Döbbekoche mit Apfelkompott, dazu 
werden Bier, alkoholfreie Getränke und 
natürlich auch wieder verschiedene Weine 
der Gülser Winzer ausgeschenkt.
Der MGV Moselgruß Güls e.V. lädt alle 

Gülser Bürger und Freunde des traditio-
nellen Heimatabends herzlich ein, am 
Samstag, den 14. Oktober in die Pfarr-
begegnungsstätte zu kommen und im 
Kreise der Moselgrußfamilie ein paar 
gesellige Stunden zu verbringen. Eine 
schriftliche Anmeldung ist erforderlich.
Verbindliche Anmeldungen richten Sie 
bitte per E-Mail an folgende Adresse:  
andreas.kerner@mgvmoselgrussguels.de 
Die Sänger freuen sich auf Ihre Teilnahme.
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Herzlichen Dank 

sagen wir unserer Familie, Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten

für die vielen persönlichen und schriftlichen Glückwünsche

          zu unser eisernen Hochzeit
                                  und dem 90. Geburtstag von Karl-Heinz.

Durch euch war unser Fest ein unvergessliches Erlebnis und

wird uns immer in schöner und dankbarer Erinnerung bleiben.

 Anna und Karl-Heinz Böhm
Güls, im August 2023

Flohmarkt
wegen Hausverkauf

Landhausküche, Möbel,
Bücher, Bilder und anderes im
Maastrichter Ring 23 in Güls,

am Samstag, den

23. September
von 11 - 17 Uhr.        0176 24191852

Zores & Bagaasch auf Weltreise
Am Sonntag, den 24. September, erklingt mit Zores & Bagaasch 
die große weite Welt in der ehemals Alten Schule unseres Ortes.  
Klezmer und Gipsy, latein-amerikanische Melodien, Jazz und 
Balkan-Klänge werden zum Mitwippen, Mitsummen, gar zum 
Mitsingen oder einfach nur zum genussvollen Zuhören ver-
führen – kurz: Ein besonderes Highlight wartet also mit die-
sem Konzert auf alle Besucherinnen und Besucher an diesem 
Sonntag direkt im Anschluss an die übliche Öffnungszeit des 
Museums. Wer möchte, kann auch vor Ort gerne die aktuelle 
CD von Zores & Bagaasch erwerben.
Das Konzert beginnt um 17.00 Uhr. Wer frühzeitig kommt, si-
chert sich garantiert seinen Sitzplatz. Der Eintritt ist frei; Spen-
den sind erwünscht.

Unsere Diamantene Hochzeit
wird uns immer in guter Erinnerung bleiben.

Unser Dank gilt der Familie, allen Freunden und
Nachbarn für die vielen Glückwünsche und Geschenke.

Dem MGV Moselgruß gilt unser
besonderer Dank für die schönen Liedvorträge.

Christel und Toni (Jacky) Monreal
Güls, im August 2023

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,
die an dich erinnern und uns glauben lassen,
dass du bei uns bist.

Hans Nell

Wir sind unendlich dankbar und tief berührt von den vielen Zeichen der auf-
richtigen Anteilnahme, die wir beim Abschied und in den vergangenen Wochen
erfahren durften. Es hat uns tief bewegt, spendet Trost und gibt uns Kraft für
die kommende Zeit.

* 12. 04. 1936 † 12. 08. 2023

In ewiger Liebe - deine Ehefrau Helga
Dein Sohn Rolf mit Carmen
im Namen aller Enkel-und Urenkelkinder,
Deine Schwester Helga Zentner mit Familie
sowie alle lieben Anverwandten und liebe Freunde

Koblenz, 26. August 2023

Die Beisetzung fand auf Wunsch meines geliebten Ehemannes am 21. August 2023 in aller
Stille im engsten Familien- und Freundeskreise auf dem Friedhof in Koblenz-Güls statt.
Kondolenzadresse: Trauerhaus Nell, Keltenring 3, 56072 Koblenz

Unser besonderer Dank gilt unserem Freund und Arzt Davud Fatehpour, dem
Pflegeteam des Laubenhofes Güls sowie Herrn Dr. Breitbach und Herrn Müller
für die vielen Jahre der ärztlichen Betreuung und Begleitung.

SPD: Spaziergang durch Bisholder
Der Koblenzer Oberbürgermeister David Langner sowie der 
Gülser Ortsvorsteher Hans-Peter Ackermann wollen sich ein 
aktuelles Bild vom Gülser Höhenstadtteil machen und lassen 
sich vom SPD-Ortsverein, allen voran Peter Kalter und Her-
mann-Josef Schmidt, durch den Ort führen. Die Bisholderer 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, der Politik 
Anregungen mitzugeben oder Fragen an die richtige Adresse 
zu stellen. Aber auch wer zufrieden ist, darf gerne mitwandern 
und die Führung durch den Ortsteil bereichern. Startpunkt ist 
am Samstag 16.9. um 10.15 Uhr am Buswendeplatz. Dauer: 
ca. 2 Stunden.

CDU: Historische Dorfführung 
Am Sonntag, den 10. September 2023 lädt die CDU Güls alle 
interessierten Bürger zur Dorfführung mit dem Historiker Marc 
Holzheimer ein. Die Führung dauert etwa 90 Minuten und hat 
in diesem Jahr die Schwerpunkte Friedhof und Wolfskaulstraße. 
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr auf dem Friedhof. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Für Rückfragen wenden sie sich bitte an august.
hollmann@web.de
Bereits die Führungen in den letzten Jahren fanden großen 
Anklang. Durch das tiefe Hintergrundwissen kommen immer 
wieder interessante Gülser Geschichten zum Vorschein.

Bisholderer Brunnenfest
Das zweite Bisholderer Brunnenfest findet am 9. September 
ab 16 Uhr statt. Alle Bisholderer und interessierte Gülser Bür-
gerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, am Brunnen in 
der Ortsmitte mitzufeiern.
Neben musikalischen Einlagen durch den Gülser Musikverein 
ist natürlich auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Kann jemand noch eine nette Geschichte aus alter oder neuer 
Zeit beitragen? Dann bitte bei Michael Mohl oder August Holl-
mann melden.
Das Team vom Bisholderer Brunnen freut sich auf viele Besucher.

Vier Höfe – vier Flohmärkte
Vier Gülser Familien haben sich entschlossen am 10. Septem-
ber von 10.00 bis 16.00 Uhr einen Flohmarkt in vier Höfen für 
die Gülser anzubieten.
Der Ort des Geschehens ist die Servatiusstraße mit den Haus-
nummer 8, 9, 10a und 11. Es gibt viel zu stöbern, egal ob Haus-
haltswaren, Deko, Klamotten, Spiele usw. Wer Lust hat ein 
Schnäppchen zu erbeuten, Freunde zu treffen oder einfach mal 
wieder ein bisschen plaudern möchte ist herzlich willkommen.
Es freuen sich die Familien Boos, Zilles, Müller-Bülow und Winkler.

Kinderkleider- und Spielzeugbasar
Der Elternausschuss der KiTa St. Servatius Güls veranstaltet 
am Samstag, 23. September 2023 einen Selbstverkäuferbasar
in der Pfarrbegegnungsstätte.
Von 11.30 bis 14.00 Uhr werden gebrauchte Kleidung von 
Größe 50 bis 176, Umstandsmode, Spielzeug und vieles mehr 
angeboten. Schwangere mit Mutterpass und einer Begleit-
person haben schon ab 11.00 Uhr Einlass. Erstmals gibt es im 
Untergeschoss einen Kinderflohmarkt. Außerdem wird Familie 
Fiedel die Pfarrbücherei öffnen. 
Es werden Wiener im Brötchen und Kuchen – auch zum Mit-
nehmen – angeboten. Der Erlös kommt dem Förderverein der 
KiTa St. Servatius zu Gute.
Der Erwerb von Tischnummern ist ab sofort möglich. Die Tisch-
miete beträgt 10 Euro und eine Kuchenspende. Weitere Infor-
mationen per E-Mail unter foerderer-kitastservatius@gmx.de 

Musikverein startet nach der 
Sommerpause wieder durch

Neue Bläserklasse geht an den Start
Nach dem wohlverdienten Urlaub hat der Musikverein 
wieder mit der Probenarbeit begonnen. Auch die Nach-
wuchsarbeit geht mit dem Ferienende wieder los.
Mit dem neuen Schuljahr ist in Kooperation mit der Grund-
schule und der Musikschule der Stadt Koblenz die Fort-
führung der Bläserklasse „Windkids“ geplant. Als AG der 
Grundschule bekommen die Kinder ab der dritten Klasse 
an einem Tag in der Woche in Kleingruppen Unterricht 
von einer Lehrkraft der Musikschule. Freitags spielen dann 
alle als kleines Orchester zusammen und erfahren so di-
rekt das Musizieren in der Gruppe. Instrumente können 
für 15 € monatlich vom Musikverein ausgeliehen werden, 
die Anmeldung erfolgt in der Grundschule.

Jugendorchester
Auch das Jugendorchester beginnt nach den Ferien 
wieder mit der musikalischen Weiterbildung. Hier kön-
nen alle Kinder und Jugendliche mitmachen, die be-
reits eine musikalische Ausbildung haben, oder schon 
bei den „Windkids“ in den Bläserklassen musikalische 
Erfahrungen gesammelt haben. Unter der Leitung des 
Dirigenten Ola Ness werden hier leichte Stücke aus der 
populären Musik sowie Stücke der klassischen Blasmusik 
einstudiert. Ausbildungsziel in diesem Jahr ist unter an-
derem die Teilnahme des Nachwuchses an den Martins-
zügen sowie dem Weihnachtsspielen auf Gülser Plät-
zen. Die Musikerinnen und Musiker treffen sich jeweils 
mittwochs um 17.45 Uhr in der Pfarrbegegnungsstätte.

Offene Probe für alle
Für den Herbst plant der Musikverein dann eine offe-
ne Probe des Hauptorchesters, zu der alle älteren Musi-
ker*innen und musikalisch fortgeschrittene Jugendliche 
herzlich eingeladen sind. Hier können sie ganz zwanglos 
das Spiel im Orchester ausprobieren. Der Dirigent Tobias 
Rosenbaum plant u. a., die ersten Stücke des geplanten 
Weihnachtskonzertes aufzulegen. Die offene Probe fin-
det statt am 9. Oktober 2023 um 19.30 Uhr in der Pfarr-
begegnungsstätte.

Lesung im
Heimatmuseum

Am Donnerstag, den 5. Oktober 2023 um 
19.00 Uhr ist Marita Warnke, engagierte 
Sammlerin und Philipp Dott-Expertin, im 
Heimatmuseum Güls zu Gast.
Dann liest Sie aus ihrem 2023 er-
schienenen Buch über den vielseitigen 
Künstler, der auch das Erscheinungsbild 
von Güls entscheidend geprägt hat.
Mit einem schwungvollen „Chapeau 
Philipp Dott“ – so der Titel des Werks – 
zollt die Autorin dem vielseitigen krea-
tiven Geist Anerkennung. Sie liest aus 
der Biografie, erzählt von besonderen 
Begegnungen und gewährt Einblicke 
in die Bilderwelten des vielseitigen 
Künstlers.
Im Anschluss an die Lesung besteht bei 
einem Glas Wein die Möglichkeit zum 
Gespräch mit der Autorin übers leiden-
schaftliche Sammeln und Suchen und 
über (fast) alles, was man über Philipp 
Dott wissen möchte. 
An dem Abend kann auch das Buch er-
worben werden.
Der Eintritt ist frei; Spenden sind er-
wünscht.

Das Jugendorchester des Musikvereins Güls mit dem Dirigenten Ola Ness probt immer mittwochs.
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Leserbriefe
Zum Artikel „Planung muss überdacht werden“ aus der 
August-Ausgabe, in dem es um den Kita-Standort geht, 
erreichte uns folgende Zuschrift.
Als mein Sohn im Jahre 2016 in den katholischen Kinder-
garten St. Servatius kam, war das Thema „Neubau“ schon 
ein alter Hase und der Kindergarten so baufällig, dass wir 
„ganz oben“ auf der Liste der zu sanierenden Kindergärten 
stünden, so hieß es damals zumindest innerhalb der Eltern-
schaft. In einem scherzhaften Gespräch sagte mir zu der Zeit 
eine Mutter aus dem Elternausschuss, wenn es so weitergehe, 
werde ich den neuen Kindergarten zu Betreuungszeiten mei-
ner Kinder ohnehin nicht mehr erleben. Dass das damals 
vielleicht nur so aus Spaß Gesagte immer realistischer wird, 
gefällt mir leider gar nicht. 
Mein Sohn kommt nun nächstes Jahr auf die weiterführende 
Schule - und wirklich weitergekommen sind wir seit seinem 
Start im Kindergarten nicht. Gefühlt gehen wir auf jeden 
Fortschritt auch wieder einen Schritt zurück - und so lang-
sam kann ich das Thema auch nicht mehr hören/sehen/
lesen. In jedem der letzten hierzu verfassten Artikel und auf 
jeder der kürzlich stattgefundenen Veranstaltungen redete 
man von anderen Wahrheiten und eigentlich tat sich doch 
nichts. Nach über zehn Jahren der Planung und Begehung 
durch verschiedenste Architekten und Gremien liegt end-
lich etwas Brauchbares vor, könnte man endlich das nur 
noch zum Abriss taugliche Gebäude ersetzen. Und jetzt (!!!) 
fällt ein, es ist das falsche Grundstück. Natürlich sind Fakten 
wie fehlende Wendemöglichkeit und Parkplatzmangel für 
die Mitarbeiter stichhaltige Gegenargumente und definitiv 
nicht hinnehmbar. 
Aber über den gefährlichen Rückweg der bergab fahrenden 
Kinder zu schreiben, wo doch durch Mühlbach, Ausfahrt 
Sparkasse, Rewe und Co, durch die mangelnde Einhaltung 
der Schrittgeschwindigkeit und auch das Wildparken der 
Parkplatzsuchenden in der Straße jedes Kind auch „unten“ 
etlichen Gefahren ausgesetzt ist und über das Neubaugebiet 
mit breiten Bürgersteigen zumindest ein Teil der Eltern ihre 
Kinder viel sicherer als durch das restliche Güls begleiten 
können, ist nicht neutral betrachtet.
Oder über die Masse der Eltern zu schreiben, die ihre Kinder 
aufgrund der geänderten Lage künftig mit dem Auto bringen 
und holen müssten: Etliche Eltern fahren die Kinder auch jetzt 
schon in den Kindergarten und holen ab, auf dem Weg von 
und zur Arbeit, weil es aus den Ortsrandlagen weit ist oder 
einfach, weil sie es können und die Kinder platt sind. Durch 
eine geänderte Lage des Kindergartens gäbe es aber auch 
Ortsteile, die durchaus profitieren würden, da der Kinder-
garten auf einmal einfach fußläufig erreichbar wäre, z. B. 
der obere Mühlbach und alle abgehenden Straßen, Bishol-
der oder auch Teile des Neubaugebietes.
Weiterhin lässt das Argument der Barrierefreiheit Fragen 
offen: Geht es darum, dass das Gebäude durch den Hang 
nicht so einfach erreicht werden kann? Ansonsten verstehe 

ich nicht, was an einem mehrstöckigen Gebäude in der Gulisa-
straße barrierefrei ist.  
Ich frage mich inzwischen, ob es überhaupt noch um das 
Wohle der Kinder geht oder um ein Kräftemessen der Instan-
zen, wer seine Interessen letztlich mit dem längeren Atem 
durchsetzen kann. 
Es grüßt eine besorgte Mutter aus dem oberen Ende des 
Bienengartens, die schon immer jeden Tag mit jedem Kind 
erst morgens 1 km den Berg runter und am Ende des Kinder-
gartentages auch wieder raufgehen muss(te), aber für die die 
Entfernung zu beiden für den Neubau relevanten Standorten 
ziemlich exakt die Gleiche bleibt.

Martha Löpki

Ein weiterer Leserbrief erreichte uns zum Artikel „Regio-
nale Besonderheiten“, der auf eine Nusswanderung der 
Gülser Grünen hinweist.
Achtung, Ironie (als Warnhinweis gedacht für diejenigen, die es 
nicht verstehen oder verstehen wollen):
Als Gülserin freue ich mich darüber, dass die Grünen endlich mal 
eine Wanderung durch die Gemarkung durchführen und bei die-
ser Gelegenheit allen interessierten potenziellen Nussdieben zei-
gen, wo die besten Gülser Nüsse gedeihen. Die Gülser Landwirte, 
die sich als Nebenerwerbslandwirte mit dem Dengeln und dem 
Verkauf von Gülser Nüssen ein Zubrot verdienen wollen, werden 
es den Gülser Grünen danken. Und dem Umweltschutz dient es 
auch, müssen doch Ortsfremde nicht mehr lange nach den er-
tragreichsten Bäumen suchen und dazu durch die Gemarkung 
cruisen und dabei unnütz Benzin verfahren.
Dies ist ein guter Beitrag, den Nuss- und Obstdiebstahl in unse-
rer Gemarkung weiter voranzubringen.

Birgit Wilbert

Dieser Leserbrief beschreibt den aktuellen Zustand rund 
um den Römerhügel, nachdem dort vom Ordnungsamt 
verstärkt kontrolliert wurde. Die Straße ist, wie viele an-
dere in Güls auch, einfach nicht breit genug zum Parken.
Am Römerhügel ist wohl nun komplettes Parkverbot. Als ich 
morgens zur Arbeit wollte hing ein Knöllchen an meinem Auto. 
Und ich war nicht die einzige. Alle parkenden Autos hatten eins 
an der Windschutzscheibe. Am darauf folgenden Tag hingen 
auch welche in der kompletten Pastor-Busenbender-Straße. 
Meine Frage ist nun: Wo sollen jetzt die Anwohner parken? 
Nach Recherche muss neben einem parkenden Auto 3,05 m 
Platz auf der Straße sein um zu gewährleisten das Feuerwehr 
und Krankenwagen durch kommen. Da frage ich mich, wie 
schaffen es die schweren Müllautos jedes Mal vorbei? Da sollte 
etwas unternommen werden anstatt sich drüber Gedanken zu 
machen ob ein Lidl nach Güls kommt oder nicht!

Angelina Heinze

IHRE STEUERBERATER IN GÜLS, KOBLENZ & DER REGION

Walter Müller
Steuerberater

Andrea Buch
Steuerberaterin

Joseph-Funken-Straße 27, 56070 Koblenz-Bubenheim 
Tel. 0261 / 92 22 09-0

info@steuerberater-guels.de                           www.steuerberater-guels.de

Gerne begrüßen wir Sie zu einem ersten Gespräch auf eine Tasse Kaffee!

Römerhügel
Die Straße „Römerhügel“, umgangssprachlich 
auch „der Römerhügel“ genannt, gehört zu 
den Straßen, die Mitte des 20. Jahrhunderts im 
Zuge der westlichen Erweiterung des Dorfes er-
schlossen wurden. Dabei hieß die Straße zunächst 
„Raiffeisenstraße“, benannt nach Friedrich Wil-
helm Heinrich Raiffeisen. Dieser war ein Sozial-
reformer im 19. Jahrhundert und wirkte stark am 
wirtschaftlichen Modell der Genossenschaften 
mit. Daher tragen heute viele genossenschaft-
liche Institutionen seinen Namen. Auch wenn 
Raiffeisen selbst wohl keinen direkten Bezug 
zu Güls hatte, so wurde der Straßennamen zur 
Ehrung seines Wirkens gewählt. Als Güls 1970 in 
die Stadt Koblenz eingemeindet wurde, gab es 
in Metternich aber bereits eine Raiffeisenstra-
ße. Daher wurde die Gülser Raiffeisenstraße in 
„Römerhügel“ umbenannt. Dies ist ein histori-
sierender Straßenname, der daran erinnern soll, 
dass es zu römischer Zeit bereits eine Ansiedlung 
von Menschen in Güls gab. Die genauen Ausmaße 
dieser Siedlung sind unbekannt, jedoch wurde 
in den 1960ern auf dem Gülser Friedhof ein Teil 
einer römischen Wasserleitung gefunden. Dies 
lässt darauf schließen, dass hier zu römischer 
Zeit Menschen mit gewisser Wirtschaftskraft 
lebten, die sich den Bau einer solchen Leitung 
leisten konnten.

Gülser Straßennamen

Der CDU-Stammtisch „Historisches Güls“ 
geht den Namen unserer Straßen auf den 
Grund und stellt die Herkunft den Lesern 
des Gölser Blättches in einer Serie vor.
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An zwei Nachmittagen in den Sommerferien durfte Oscar, die Puppe, in diesem 
Jahr spannende Märchen erzählen.  Besonderer Dank gilt der Pfarrbücherei als Ver-
anstaltungsort, Bernadette und Hans Joachim Fiedel, Birgitt Grimmel-Woldt und 
Veronika Hollmann, die sich um das gute Gelingen gekümmert haben. Beim Vor-
tragen der spannenden Märchen war es mucksmäuschenstill. Natürlich hatten alle 
Märchen ein glückliches Ende. Zwischen den Märchen wurden ein paar Lockerungs-
übungen für die großen und kleinen Gäste gemacht, so dass alle wieder aufnahme-
bereit für das nächste Märchen waren. Besonderer Dank auch an die Schirmherrin 
Bürgermeisterin Ulrike Mohrs für ihre Teilnahme an einem Nachmittag. Das war für 
alle Anwesenden ein Zeichen der Anerkennung für ihr Engagement im Sinne der 
Jugendarbeit. In den Herbstferien wird noch mal an zwei Montagen (16. und 23. 
Oktober) erzählt. Bitte schon jetzt vormerken.

Bezirkskönigsschießen in Güls
Scheck an Cornelia Gottschalk vom Heimatmuseum übergeben

Am 20. August fand das diesjährige Be-
zirkskönigsschießen des Schützenbundes 
Mittelrhein-Untermosel e. V. in Güls 
statt. Ausgerichtet von der St. Hubertus 
Schützengesellschaft 1846 Güls e.V. trafen 
sich an diesem Sonntag unter der Schirm-
herrschaft des Koblenzer Oberbürger-
meisters David Langner zehn amtierende 
Schützenkönige zum Ausschuss des Be-
zirkskönigs 2023/2024 sowie 13 Schützen-
mannschaften zur Teilnahme am Jakob-
Klein-Gedächtnisschießen, außerdem das 
Schießen „König der Könige“,  Geldadler-
schießen und der Sozialadler des Bezirks.
Traditionell wurde am Vormittag unter 
den angetretenen Schützenkönigen 
der Bezirksschützenkönig ermittelt. 
Geschossen wurden hier jeweils drei 
Schuss auf eine 10er-Ringscheibe im so-
genannten angestrichenen Anschlag, 
wobei der Schütze keine Trefferlage an-
gezeigt bekommt, sondern lediglich er-
fährt, ob er die Scheibe getroffen hat 
oder nicht. Für Güls ging Josef Weber 
als amtierender Gülser Schützenkönig 
an den Start.
Nach einer Stärkung zu Mittag begaben 
sich die anwesenden Schützen zum Fest-
platz in der Gulisastraße, um für den Fest-
umzug Aufstellung zu nehmen. Bei strah-
lendem Sonnenschein begann pünktlich 
um 13.00 Uhr mit musikalischer Be-
gleitung des Musikvereins Emmelshausen 
sowie den Schängel-Brass der Festumzug 
durch Güls hin zur Schützenhalle.
Ein besonderer Dank der Schützengesell-
schaft Güls geht an die freiwillige Feuer-
wehr Güls und die Polizei, ohne deren Hilfe 
der Umzug so nicht hätte durchgeführt 
werden können.
Das Schützenhaus und das Außengelände 
waren prall gefüllt mit den angereisten 
Schützen sowie vielen Gästen. Die 
Schützengesellschaft sorgte umfassend 
für das leibliche Wohl und gewährleistete 
zudem den reibungslosen Ablauf der 
einzelnen Schießwettbewerbe.
Als Ehrengäste konnten unter anderem 
der Koblenzer Oberbürgermeister David 
Langner, der es sich auch nicht nehmen 

ließ, ein paar Worte an die anwesenden 
Schützen zu richten, sowie unser Pastor 
Lucas als Bezirkspräses des Schützen-
bund Mittelrhein-Untermosel e. V. und 
die Bundeskönigin des Bundes der His-
torischen Deutschen Schützenbruder-
schaften e. V. Andrea Reiprich aus Wald-
breitbach begrüßt werden.
Am Ende eines großartigen Bezirkskönigs-
schießen fand am späten Nachmittag die 
Siegerehrung der erfolgreichen Schüt-
zen statt.
Josef Weber belegte im Bezirkskönigsschie-
ßen den hervorragenden zweiten Platz. 
Neuer Bezirkskönig wurde Gernot Meyer 
von der St. Sebastianus Schützengesell-
schaft Mülheim. Herbert Braunschädel von 
der St. Sebastianus Schützengesellschaft 
Bassenheim wurde zudem mit 90 Jahren 
als ältester Teilnehmer geehrt.
Beim Jakob-Klein-Gedächtnisschießen 
belegte die Gülser Mannschaft leider nur 
den neunten Platz. Gewonnen haben die 
Schützen aus Bassenheim. Bester Einzel-
schütze in diesem Wettbewerb war Harald 
Fetz von der Schützengesellschaft Mül-
heim. Bester Gülser Schütze auf Platz acht 
von 39 Mannschaftsschützen war Jürgen 
Flaig. Josef Weber (75 Jahre) wurde als 
ältester Mannschaftsschütze hier eben-
falls geehrt.
König der Könige wurde Gerhard Riehl 
von der St. Sebastian Schützengesell-
schaft Rübenach.
Cornelia Gottschalk vom Heimatmuseum 
Güls konnte ein Scheck in Höhe von 300 €, 
als Erlös des ausgeschossenen „Sozial-
Adlers“ übergeben werden. Hier geht 
ein besonderer Dank an die Firmen und 
Gewerbetreibende, die mit ihren Spen-
den und gestifteten Preisen den „Sozial-
Adler“ möglich gemacht haben.
Die St. Hubertus Schützengesellschaft 
1846 Güls e.V. gratuliert allen siegreichen 
Schützen und wünscht dem neuen Be-
zirkskönig Gernot Meyer von der St. Se-
bastianus Schützengesellschaft Mülheim 
ein erfolgreiches Regentschaftsjahr und 
„Gut Schuss“ beim Bundeskönigsschie-
ßen im September in Mayen.
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Neues vom Wochenmarkt im September
Immer noch ist Nachsaison und eini-
ge unserer Marktleute nutzen diese 
Zeit, um sich ein bisschen zu erholen. 
So wird uns der Käsemann Armin am 
15.09. noch einmal fehlen, auch Café-
linO pausiert an einigen September-
freitagen, aber wir bemühen uns um 
Ersatz. Und Barny kommt erst wieder 
am 22.09.! Vor allem 
aber befürchten wir, 
dass Iris Kimpel aus  
gesundheitlichen Grün-
den nicht wie geplant 
im September zurück-
kommen kann, sodass 
wir noch eine Zeit lang 
ohne ihre Pâtisserie-Le-
ckereien auskommen müssen. Gott 
sei Dank kommt die Gärtnerei Wer-
ner Wilbert mit ihrem Herbstzauber-
sortiment am 15.09. aus der Sommer-
pause zurück. Die schönen Blumen 
kann man zwar nicht essen, aber sie 
verwöhnen zumindest unsere Augen, 
solange unser Gaumen die Leckerei-
en aus der Pâtisserie entbehren muss. 
Aber es gibt natürlich auch im Septem-
ber wieder etwas Besonderes für den 
Gaumen: eine saisonale und regionale 
Spezialität: Richtig! Es ist schon wieder 
Federweißen-Zeit!

Spätestens am 15.09., vielleicht aber 
schon am 8.09. gibt es den ersten 
Wochenmarktfederweißen. Wir freu-
en uns, zumal die Möhnen uns ver-
sprochen haben, am 22. September mit 
frischem Zwiebelkuchen allen Markt-
besucherinnen und Marktbesuchern 
eine Freude zu machen.

Daneben schauen wir schon 
auf den ersten Freitag im Ok-
tober, den 6. Oktober, wo wir 
unseren Herbst- und Ernte-
dank-Markt feiern wollen. 
Da gibt es eine Menge zu-
sätzlicher Stände, mit Sicher-
heit werden wir mit Zwiebel-

kuchen von den Gülser Seemöwen und 
Federweißen aus den Gülser Wein-
bergen verwöhnt, wir werden ver-
suchen, wieder eine Gemeinschafts-
ausstellung Gülser Künstler*innen zu 
organisieren und auch für die Kinder 
werden wir ein paar Programmpunkte 
bereithalten. Und Don Terrino mit sei-
ner Suppenmanufaktur ist erstmals 
nach seiner Sommerpause wieder 
dabei. Also Termin merken oder wie 
es heutzutage heißt: Save the date 
6. Oktober!

Euer Gülser Wochenmarktteam

Facebook und Instagram

facebook.com/cafehahn
@cafehahn_koblenz

Tel. 0261-42302
www.cafehahn.de

08.09. KENO ROCK

09.09. QUERBEAT

08.09. KOMMUNA LUX

10.09. COMEDY CLUB
Boris Stĳelja
Heinz Gröning
Matthias Jung

13.09. JÜRGEN BECKER

14.09. RUDELSINGEN

15.09. COLOSSEUM

16.09. CHORIZONTE SPECIAL
feat. Lulo Reinhardt

17.09. DAVE DAVIS

20.09. CAVEMAN

21.09. KOMIKER JACKPOT
Willi & Ernst
Lea Hieronymus
C.Heiland
Patrick Nederkoorn

22.09. BACKSTREET'S BACK

23.09. MUSIC MONKS

24.09. TOBIAS MANN

28.09. AUSBILDER SCHMIDT

01.10. INGO APPELT

02.10. IAN PAICE (Deep Purple)
feat. Purpendicular

04.10. HEINZ GRÖNING

05.10. SUCHTPOTENZIAL

07.10. HENRIK FREISCHLADER

08.10. COMEDY CLUB
Ole Lehmann
Niko Formanek
Sascha Thamm

11.10. DAVID KEBEKUS

12.10. JOHANNES FLÖCK
PREMIERE

13.10. HOLE FULL OF LOVE

14.10. SIMON & GARFUNKEL
REVIVAL BAND

15.10. NACHT DER GITARREN

18.10. KAY RAY SHOW

19.10. CARROUSEL

20.10. SKY DYNAMO

21.10. STILL COLLINS

22.10. CAVEWOMAN

26.10. MADDIN SCHNEIDER

27.10. HAMBURG BLUES BAND

28.10. BOSSTIME

29.10. INGO APPELT

31.10. FRANK OUT!

06.10. SVEN HIERONYMUS

07.10. BERND STELTER

12.10. WILLY ASTOR

19.10. KLAUS HOFFMANN

20.10. HAGEN RETHER

21.10. FLORIAN SCHROEDER

22.10. VINCE EBERT

SPARKASSENBÜHNE

CAFÉ HAHN

KUPPELSAAL

Zuverlässig. Schnell. Individuell. 

August-Thyssen-Straße 27, 56070 Koblenz 
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bekommen Sie bei uns! 

HU, AU, Schadengutachen,
Bewertungen, Arbeitssicherheit

und noch vieles mehr! 

Wir freuen uns auf Sie an
unseren Prüfstellen in Koblenz, 

Mülheim-Kärlich und Kottenheim

brockmann
K f z -Sachve r s t änd i ge

02651-96000 / www.ing-brockmann.de

Heyerbergfest der Gülser SPD
Gäste genießen Feuerwerk und Grillspezialitäten

Einer schönen Tradition folgend lud der 
Gülser SPD Ortsverein am 12.08.2023 wie-
der zum Heyerbergfest ein. In angenehm 
lockerer Atmosphäre verbrachten rund 
100 Gülserinnen und Gülser bei netten 
Gesprächen, dem ein oder anderen küh-
len Getränk und leckerem Essen diesen 
schönen Abend, natürlich auch in der Er-
wartung auf das Feuerwerk von „Rhein in 
Flammen“, welches von hier oben sehr 
schön zu beobachten ist.
Erstmals in der Geschichte des kleinen 
Festes sorgte Cem Ilhan, Mitglied des 
„Deutschen Grillvereins e. V.“ für allerlei 
Köstlichkeiten vom Grill. Nicht nur die 
gute alte Bratwurst im Brötchen, auch 
Steak und türkische Spezialitäten er-
freuten die Gaumen der Gäste. 
Der Ortsverein freute sich besonders, 
dass Dr. Thorsten Rudolph (MdB) und 
der Vorsitzende des Kreisverbandes der 
SPD, Detlev Pilger, der Einladung gefolgt 
sind, um gemeinsam mit dem Ortsverein 
ein paar schöne Stunden zu verbringen. 

Ein Highlight des Abends war dann auch 
die  Verlosung einer Reise nach Berlin für 
zwei Personen, zu der unser MdB Dr. Ru-
dolph geladen hat. Nach einem kurzen 
Grußwort durch ihn und der Ziehung des 
Loses, stand der Gewinner fest. Unser 
Gülser Mitbürger und aktives Mitglied 
im BSC Güls Pit Felgenheier durfte sich 
über diesen tollen Preis freuen.
Gegen 23.00 Uhr war es dann soweit. 
Die Lichter wurden gelöscht, um das 
große Feuerwerk über Koblenz in vol-
len Zügen genießen zu können. Erfüllt 
von diesen wunderbaren Eindrücken, 
verließen kurze Zeit später einige Gäste 
das Fest, andere feierten noch ein Weil-
chen weiter.
Zusammenfassend kann man sagen, war 
es ein sehr lauschiger und unterhaltsamer 
Abend . Der SPD Ortsverein bedankt sich 
bei allen Helfern, ohne die ein solches 
Event nicht umsetzbar wäre und freut sich 
schon auf nächstes Jahr wenn man sich 
wieder zum Heyerbergfest trifft.

Abwechslungsreiches Programm
Schöne Kinderfreizeit mit der AWO Güls im Pfälzerwald

Auch in den Sommerferien 2023 führte 
die Arbeiterwohlfahrt Güls ihre mittler-
weile traditionelle zehntägige Kinderfrei-
zeit im Pfälzerwald durch.
Die Gruppe startete leider bei strömenden 
Regen am 25. Juli in Güls. Man fuhr mit 
zwei Kleinbussen in das Naturfreunde-
haus Finsterbrunnertal, das bewährte 
und toll gelegene Domizil in großartiger 
Alleinlage mitten im Wald. 
In den zehn Tagen in der Pfalz spielte lei-
der diesmal das Wetter überhaupt nicht 
mit; es gab keinen Tag ohne zumindest ein 
paar Regentropfen; des Öfteren „schüt-
tete“ es aber auch stundenlang. Trotz-
dem kam durch vielfältige Aktivitäten 
am und im Haus kein „Lagerkoller“ auf. 
So wurden wieder Waldspiele, Boule-
spiele, Naturerlebnistouren, Minigolf 
sowie diverse Gesellschaftsspiele – an-
geboten. Die wunderschön gelegene 
Karlstalschlucht, welche nur knapp vier 
Kilometer vom Haus entfernt liegt, wurde 
mit Vorliebe mehrmals besucht. Aufgrund 
des schlechten Wetters wurde statt des 
nahegelegenen Freibads zweimal das 
Hallenbad im etwa 25 Kilometer ent-
fernten Ramstein-Miesenbach besucht. 
Auch ein Aufenthalt im „Haus der Nach-
haltigkeit“ am Johanniskreuz kam bei 
Kindern und Betreuer sehr gut an.

Eine Tagesfahrt führte zur Glan, wo die 
ganze Gruppe einen schönen Tag, bei 
ausnahmsweise einmal überwiegend 
trockenem Wetter, auf Fahrraddraisinen 
zwischen Altenglan und Lauterecken 
verbrachte.
Traditioneller Höhepunkt der Freizeit war 
schließlich am vorletzten Tag der Besuch 
des Holiday Parks in Haßloch. Auch wenn 
es hier wieder ziemlich stark regnete, hat-
ten alle viel Spaß und konnten die tollen 
Attraktionen des Parkes aufgrund der an 
diesem Tag witterungsbedingt geringe-
ren Besucherzahl gleich mehrmals und 
ohne längere Wartezeiten verbringen. 
Fazit: Trotz viel Regen wieder einmal eine 
sehr schöne und harmonische Freizeit, 
die den Kindern viel Freude brachte. Das 
Betreuerteam hat sich sehr über die vie-
len positiven und motivierenden Rück-
meldungen von teilnehmenden Kindern 
und auch aus der Elternschaft gefreut.
Die AWO Güls möchte sich – auch im 
Namen der teilnehmenden Kinder und 
Betreuer – bei allen Gönnern und Spon-
soren der Ferienfreizeit bedanken und  
freuen sich schon jetzt auf die Freizeit in 
den Sommerferien 2024, voraussichtlich 
wieder im Pfälzerwald. Nähere Infos hier-
zu werden im Herbst/Winter in der ört-
lichen Presse veröffentlicht.
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T E R M I N E
22.09.  Freitag
15-1830 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

15.30 Uhr Sprechstunde Digitalbotschafter  
 AWO-Begegnungsstätte

23.09.  Samstag
11.00 Uhr Grüner (Müll-)Spaziergang  
 Treffpunkt Feuerwehrhaus

11-14 Uhr Kinderkleider- und Spielzeugbasar mit 
 Kinderflohmarkt, Kita St. Servatius  
 Pfarrbücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

24.09.  Sonntag
14-17 Uhr Ausstellung „Gülser Schätze“  
 Heimatmuseum Güls

15.00 Uhr Fußball: Kreisliga B  
 BSC Güls I : VfL Kesselheim  
 Rasenplatz Güls

17.00 Uhr Konzert Zores&Bagaasch  
 Heimatmuseum Güls
25.09.  Montag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte
27.09.  Mittwoch
14.30 Uhr Seniorennachmittag mit Sitztanz und 
 Sicherheitsberater H. Freund  
 Pfarrbegegnungsstätte
28.09.  Donnerstag
14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte
29.09.  Freitag
15-1830 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

ab 17 Uhr Kelterfest  
 Weingut J. Müller

30.09.  Samstag
ab 15 Uhr Kelterfest  
 Weingut J. Müller
01.10.  Sonntag
10.00 Uhr Kinderkirche  
 Pfarrkirche St. Servatius Güls

11.00 Uhr Fußball: Kreisliga C  
 BSC Güls II : SG Moseltal II  
 Rasenplatz Güls

14-17 Uhr Ausstellung „Gülser Schätze“  
 Heimatmuseum Güls

ab 15 Uhr Kelterfest  
 Weingut J. Müller
02.10.  Montag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte
04.10.  Mittwoch
13.15 Uhr TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln  
 Pfarrbegegnungsstätte
05.10.  Donnerstag
14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

16.00 Uhr Treffen der Seniorenunion mit  
 Sicherheitsberatung für Senioren  
 Weinhaus Kreuter

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

19.00 Uhr Lesung „Chapeau Philipp Dott“  
 Heimatmuseum Güls
06.10.  Freitag
15-1830 Uhr Herbst- und Erntedank-Markt  
 Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

07.10.  Samstag
11-16 Uhr Erntedank-Mitmachaktion  
 Treffpunkt: Pfarrkirche St. Servatius
08.10.  Sonntag
14-17 Uhr Ausstellung „Gülser Schätze“  
 Heimatmuseum Güls

15.00 Uhr Fußball: Kreisliga B  
 BSC Güls I : SV Reinhardt‘s Elf  
 Rasenplatz Güls
09.10.  Montag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte
11.10.  Mittwoch
14.30 Uhr Seniorennachmittag   
 Pfarrbegegnungsstätte
12.10.  Donnerstag
14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte
13.10.  Freitag
15-1830 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

15.30 Uhr Sprechstunde Digitalbotschafter  
 AWO-Begegnungsstätte

14.10.  Samstag
18.00 Uhr Traditioneller Familienabend des MGV 
  Moselgruß Güls (Anmeldung nötig!)  
 Pfarrbegegnungsstätte
15.10.  Sonntag
11.00 Uhr Fußball: Kreisliga C  
 BSC Güls II : SC Weiler II  
 Rasenplatz Güls

14.00 Uhr Führung: Der lebendige Weinberg  
 Treffpunkt Weingut Lunnebach

14-17 Uhr Ausstellung „Gülser Schätze“  
 Heimatmuseum Güls

01.09.  Freitag
15-1830 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße
02.09.  Samstag
14-21 Uhr Jahrgangspräsentation im Weinkeller  
 Weingut Spurzem

18.00 Uhr Wein.Sommer.Nacht  
 Weingut Toni Müller
03.09.  Sonntag
10.00 Uhr Kinderkirche  
 Pfarrkirche St. Servatius Güls

11.00 Uhr Fußball: Kreisliga C  
 BSC Güls II : SG Urbar II  
 Rasenplatz Güls

14-17 Uhr Ausstellung „Gülser Schätze“  
 Heimatmuseum Güls

14-19 Uhr Jahrgangspräsentation im Weinkeller  
 Weingut Spurzem

15.00 Uhr Spaziergang „Gülser Nüsse“  
 GRÜNE Güls  
 Treffpunkt Kapelle im Mühlental

19.00 Uhr Schiffstour Feuerwerk Winningen  
 CDU Güls  
 Anleger Gülser Brücke (Moselweiß)
04.09.  Montag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte
05.09.  Dienstag
9.30 Uhr Führung: Der lebendige Weinberg  
 Treffpunkt Weingut Lunnebach
06.09.  Mittwoch
13.15 Uhr TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln  
 Pfarrbegegnungsstätte
07.09.  Donnerstag
13.00 Uhr Halbtagesfahrt der AWO  
 Treffpunkt: Feuerwehrhaus

16.00 Uhr Treffen der Seniorenunion  
 Weinhaus Kreuter

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

20.00 Uhr Fußball: Kreisliga B  
 BSC Güls I : FC Arzheim  
 Rasenplatz Güls
08.09.  Freitag
15-1830 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

15.30 Uhr Sprechstunde Digitalbotschafter  
 AWO-Begegnungsstätte
09.09.  Samstag
ab 18 Uhr Sommerfest Stiftung Kinderseele  
 Sportplatz Güls

ab 16 Uhr 2. Bisholderer Brunnenfest  
 An der Tränke, Bisholder

10.09.  Sonntag
ab 12 Uhr Sommerfest Stiftung Kinderseele  
 Sportplatz Güls

10-16 Uhr Höfe-Flohmarkt  
 Servatiusstraße 8, 9, 10a, 11

14.00 Uhr Historische Dorfführung  
 CDU Güls  
 Treffpunkt auf dem Friedhof

14-17 Uhr Ausstellung „Gülser Schätze“  
 Heimatmuseum Güls
11.09.  Montag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte
13.09.  Mittwoch
14.30 Uhr Seniorennachmittag   
 Pfarrbegegnungsstätte
14.09.  Donnerstag
14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte
15.09.  Freitag
15-1830 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße
16.09.  Samstag
10.15 Uhr Spaziergang durch Bisholder  
 SPD Güls  
 Treffpunkt: Buswendeplatz Bisholder

14.00 Uhr Führung: Der lebendige Weinberg  
 Treffpunkt Weingut Lunnebach

19.00 Uhr Krönungsball  
 St. Hubertus Schützen Güls  
 Schützenhalle Fürstenwiese
17.09.  Sonntag
11.00 Uhr Fußball: Kreisliga C  
 BSC Güls II : TV Winningen  
 Rasenplatz Güls

14.00 Uhr Führung: Der lebendige Weinberg  
 Treffpunkt Weingut Lunnebach

14-17 Uhr Ausstellung „Gülser Schätze“  
 Heimatmuseum Güls
18.09.  Montag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte
20.09.  Mittwoch
13.15 Uhr TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln  
 Pfarrbegegnungsstätte

19.00 Uhr Mittwochimpuls  
 Pfarrkirche St. Servatius

19.30 Uhr Fußball: Kreispokal  
 BSC Güls II : VfR Eintracht Koblenz II  
 Rasenplatz Güls
21.09.  Donnerstag
14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

Gemeindebüro in der „alten Schule“
Gulisastraße 4 · 56072 Koblenz

Telefon: 0261 / 4 22 41

Ortsvorsteher: Hans-Peter Ackermann
Mobil: 0175 - 56 60 165

ortsvorsteher.guels@stadt.koblenz.de

Öffnungszeiten Sekretariat Anita Kirschner
Montag und Donnerstag: 14 - 16 Uhr

Mittwoch und Freitag: 9 - 11 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteher
Montag: 16 - 17.30 Uhr
Mittwoch: 11 - 12 Uhr
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T E R M I N E

Güls 1 (Nord, einschl. Am Mühlbach)
Altpapier  07.09. / 28.09.
Gelber Sack 19.09. / 10.10.
Grünschnitt 22.09. / 27.10.

Güls 2 (Süd, einschl. Bisholder)
Altpapier  07.09. / 28.09.
Gelber Sack 19.09. / 10.10.
Grünschnitt 21.09. / 26.10.

ABFALL  IN  GÜLS

Sanitär- und Heizungsbau

Jörg
Kreuser
Meisterbetrieb
Gas
Heizung
Sanitär
Solaranlagen

Bienengarten 29
56072 Koblenz-Güls
Tel. (02 61) 40 34 41

j.kreuser-ko@t-online.de

Balkon- und
Terrassensanierungen

So manche(r) hat dem Gülser Wochenmarkt schon bisher 
ein wenig mediterranes Flair zugesprochen, zumindest 
im Sommer, wenn aus CafélinOs Piaggio Kaffeedüfte über 
den Platz strömten und die 
Menschen im Schatten der 
Dorflinden mit Genuss einen 
von Herbys Eisbechern ver-
zehrten oder eine französisch 
inspirierte Leckerei aus Iris 
Kimpels Pâtisserie. Jetzt aber 
sind wir dem Mittelmeer noch 
einen großen Schritt näher-
gekommen: Seit Juni gibt es 
ligurische Spezialitäten auf 
dem Gülser Wochenmarkt – 
und es ist nicht übertrieben, 
wenn man von einem ab-
soluten Highlight spricht!
Für alle, die in Erdkunde nicht 
aufgepasst haben: Ligurien ist 
ein spektakuläres Stück von 
Italien, auch wenn es nur aus 
einem schmalen Küstensaum 
an der Mittelmeerküste zwi-
schen der Cote d´Azur und 
der Toskana besteht. Dieser 
Teil der Küste ist auch als ita-
lienische Riviera bekannt. Hier liegen so bekannte Orte wie 
Portofino, Sanremo oder die fünf farbenfrohen Fischerdörfer 
der Cinque Terre, die wie angeklebt an der steilen Felsküste 
hängen. Die Hauptstadt ist Genua. 
Wie kommen die Spezialitäten aus dieser Region, die für 
viele das Schönste ist, was Italien zu bieten hat, nun auf 
den Gülser Wochenmarkt? Sebastian und Anna Baden-
berg, beide wohnen tatsächlich in Güls (!) sind dafür ver-
antwortlich: Sebastian hat einen italienischen Onkel, der 
im gebirgigen Hinterland der ligurischen Küste nach alter 
Tradition einen bäuerlichen Betrieb führte. Hierher fuhr 
man über 40 Jahre immer wieder in Urlaub, hier erwarb die 
Familie auch ein eigenes kleines Steinhaus. Vor drei Jahren 
kündigte der Onkel an, den Betrieb aus Altersgründen auf-
zugeben. Das war der Beginn eines neuen Lebensabschnitts 
für Sebastian (bis dahin war Sebastian, der eigentlich BWL 
studiert hat, Sendeleiter bei dem Fernsehsender Vox!) und 
Anna: Sie beschlossen, den Olivenhain mit den uralten 
Bäumen, die Zitronen und Orangenbäume und alles, was 
dazu gehörte, zu übernehmen und hier in Deutschland zu 
vermarkten. Unter der Marke Terre di Verrandi kann man 
auch im Internet mittlerweile viele Produkte aus eigener 
Produktion bestellen.
Tapenade aus schwarzen Taggiasa-Oliven, Olivenöl extra 

virgine, Arrabiata, Sugo al Ragú di Carne, Pesto und andere 
Leckereien kann man dort mittlerweile in Gläsern erwerben. 
Etwas Besonderes sind auch Limoncello und Orancello aus 
eigener Produktion, was sich allein schon darin zeigt, dass 
der Limoncello z. B. über 45 % Vol. verfügt und sich somit 

deutlich abhebt von den dün-
nen Likörchen, die es häufig 
in deutschen Supermärkten 
zu kaufen gibt.
Und dann erfüllte sich Se-
bastian noch einen Lebens-
traum: Er liebt es, zu kochen 
und zu genießen – und ein 
Segen für uns: andere Men-
schen den Genuss seiner Pro-
dukte näherzubringen. So ent-
stand die Idee, auf dem Gülser 
Wochenmarkt frisch und vor 
Ort hergestellte ligurische 
Spezialitäten zu verkaufen. 
Ein Wagnis allemal, immer-
hin musste dazu erst einmal 
ordentlich investiert werden: 
ein Wagen, schwarz wie die 
ligurischen Oliven, wurde an-
geschafft und mit allem Nö-
tigen ausgestattet und dann 
mussten die Verantwortlichen 
auf dem Wochenmarkt auch 

noch davon überzeugt werden, dass ein weiterer Stand mit 
Essen auch wirklich noch eine Chance auf dem Markt hatte.
Es gelang Gott sei Dank, denn mittlerweile wissen alle, die 
diese ligurischen Spezialitäten probiert haben, was für ein 
großartiges Juwel wir mit diesem Wagen und den beiden 
immer freundlichen und  zugewandten „Liguriern“ Sebastian 
und Anna aus dem Gülser Moselbogen gewonnen haben. Ob 
die frisch belegten Panini (mit Parmaschinken oder Thunfisch 
oder Salami, immer mit frischem Rucola und Walnusspes-
to), die Torta verde nach altem  Familienrezept, Focaccia in 
verschiedenen Variationen, Arancini Genovese, Panzerotti 
oder Tramezzino: die Kundinnen und Kunden schwelgen 
erst in den Genüssen und sind dann voll des Lobes über 
diese tatsächlich mediterrane Bereicherung unseres Gül-
ser Wochenmarktes.
Und man ahnt es schon: Zu all diesen ligurischen Delikates-
sen passt kaum etwas besser als die leckeren Gülser Weine, 
die unsere Winzer in unmittelbarer Nachbarschaft auf dem 
Wochenmarkt anbieten: Das ist wirklich kaum zu überbieten: 
Eine sogenannter Schnabulierplatte mit einer großen Aus-
wahl der ligurischen Spezialitäten, ein Fläschchen Gülser 
Wein und  ein paar gute Freunde, mit denen man diese Ge-
nüsse teilen kann! Bis nächste Woche also!

Hans Ternes

    Interessantes vom Gülser Wochenmarkt

Ligurien in Güls

Freundeskreis Koblenz
für Suchtkrankenhilfe

AWO-Haus Güls, Eisheiligenstraße 14

Gruppentreffen
jeden Montag (außer feiertags)

1. Gruppe 15.30 - 17.00 Uhr (Seniorengruppe)

2. Gruppe 18.30 - ca. 20.00 Uhr

Angehörige herzlich willkommen!
Neue Interessenten werden gebeten, sich vor einem Be-
such der Gruppe telefonisch oder per Mail anzumelden.

Kontakt: Lothar, Tel.: 0175 1764751

E-Mail: freundeskreis-koblenz@arcor.de
Internet: www.freundeskreis-koblenz.info

NACHHALTIGKEIT...  beziehen Sie Ihre Polstermöbel neu!

Altes und Neues kombinieren. Preiswert 
und gut. Neubezug in Stoff und Leder, 
Holzarbeit und Reparaturen.

56743 Mendig · Brauerstraße 10
Tel. (02652) 4206 · Fax 4207 · info@wilhelm-hanstein.de

www.koblenz-net.de 


